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Der Jahresbericht des 1. Vorsitzenden der SGH auf 
der Generalversammlung am 22. Februar enthielt 
auszugsweise Folgendes:

Nach der Begrüßung der anwesenden Versamm-
lungsteilnehmer, darunter die Ortsvorsteherin Frau 
Monika Springer sowie die Ortschaftsräte Bernd 
Förster und Ottfried Ramdohr, fand die Ehrung der 
Verstorbenen statt. Anschließend ging der Vorsitzen-
de zu den Tagesordnungspunkten über:
„Kommen wir zum Jahresbericht für 2018 aus Sicht 
der Vereinsleitung. Zunächst möchte ich einen Über-
blick über die Entwicklung der Mitgliederzahlen im 
Gesamtverein geben. Mit Stand vom 31.12.2018 
hatte die Sportgemeinde insgesamt 1.152 Mitglie-
der. Damit kommen wir aus einer kleinen Senke in 
den vergangenen Jahren heraus und nähern uns 
erfreulicher Weise wieder den Zahlen von vor fünf 
Jahren, einer Zeit nach Inbetriebnahme des großen 
Kunstrasenplatzes und vor den umbaubedingten 
Schließungen der Mehrzweckhalle.

Andererseits fällt uns eine unschöne Tendenz ins 
Auge: die Anzahl der Kinder und Jugendlichen unter 
18 Jahren ist seit 2013 um circa 100 Mitglieder kon-
tinuierlich geschrumpft, der Anteil liegt heute nur noch 
bei etwas mehr als einem Drittel. Auf der anderen 
Seite sind die Kindergärten und Grundschulen in und 
um Hohensachsen so gut besucht wie lange nicht 
mehr. Welche wichtige Basis die Jugend für den Fort-
bestand eines funktionierenden Vereins bedeuten, ist 
allen Anwesenden hinlänglich bekannt.

Die bereits begonnenen Anstrengungen zur Nach-
wuchsgewinnung in einigen Abteilungen müssen 
unbedingt fortgesetzt, ich würde sogar sagen noch 

Wichtiger Eintrag für Ihren Terminkalender:
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe von „SGH informiert...“ ist der

26. Mai 2019

M
el

an
ie

 E
rd

el
-L

ei
n

ST
EU

ER
BE

RA
TU

N
G

Br
un

ne
ng

as
se

 1
1 

· 6
94

93
 H

irs
ch

be
rg

TE
LE

FO
N

 0
62

01
 7

04
85

40
 · 

FA
X 

70
48

53
9

M
O

BI
L 

01
73

 3
04

44
72

m
el

an
ie

.e
rd

el
@

st
b-

er
de

l.d
e 

· w
w

w
.s

tb
-e

rd
el

.d
eWer die Pflicht hat, Steuern zu zahlen,

hat das Recht Steuern zu sparen.
                | BGH 1965, ALTKANZLER HELMUT SCHMIDT | 

STEUERERKLÄRUNGEN |  JAHRESABSCHLÜSSE 
BUCHHALTUNG |  LOHN |  EXISTENZGRÜNDUNG

Dabei und auch 
in anderen Fällen 
helfen und beraten 
wir sehr gerne.



verstärkt werden. In den Berichten aus den Ab-
teilungen werden wir noch viel Positives zur Ju-
gendarbeit und den sehenswerten Resultaten 
hören.

Die Effekte bei der Übernahme von ehrenamt-
lichen Aufgaben durch den vereinseigenen 
Nachwuchs haben sich mittlerweile bewährt – 
ich denke besonders an die jungen Nachwuch-
strainer im Fußball, Volleyball und Schwimmen. 
Nichtsdestotrotz sind an dieser Stelle insbe-
sondere die Jugendleitungen der Abteilungen 
gefordert, dem Trend mit geeigneten Maßnah-
men entgegenzusteuern. Zum Beispiel fördert 
der Verein die Abteilungen seit 2018 mit einem 
finanziellen Zuschuss bei Jugendfreizeiten. Mit 
der heutigen Benennung und der Wahl eines 
Gesamt-Jugendleiters für die SGH hoffen wir 
ebenfalls auf eine bedeutende Hilfestellung zur 
Trendwende.

Die Einbindung eines jungen Vereinsmitgliedes 
als Mitarbeiter im „Freiwilligen Sozialen Jahr“ – 
wir sind mit Martin Günther mittlerweile im dritten 
Jahrgang und reden bereits über die Besetzung 
für 2019/20 - hat sich ebenfalls eindeutig be-
währt. Wir haben bislang mit allen FSJ-lern sehr 
gute Erfahrungen gemacht. Als Vollzeitjob unter-
stützen sie sowohl die Trainer und Übungsleiter 
in diversen Abteilungen als auch die Geschäfts-
stelle und die Vereinsleitung in der täglichen 
Arbeit. Alle unsere FSJ-ler haben die Prüfung 
für den C-Trainerschein erfolgreich abgelegt. In 
der nächsten Woche werden wir über die Be-
setzung der FSJ-Stelle für den neuen Jahrgang 
entscheiden.

Neben den zahlreichen Turnieren, die sport-
artspezifisch in unseren Abteilungen durchge-
führt werden, sei es der 2-Burgen-Cup oder das 
AH-Turnier der Fußballer, sei es der Sachsenpo-

kal der Volleyballer oder seien es die Jugend-
spielwettkämpfe der HG Saase, um nur einige 
Beispiele zu erwähnen, die Details hierzu hören 
wir gleich noch im Einzelnen, … also neben die-
sen Turnieren gab es auch von Vereinsseite eini-
ge Veranstaltungen im Jahresverlauf. Nach dem 
Kinderfasching und der Skifreizeit, beides hat ja 
mittlerweile feste Tradition bei der SGH, began-
nen die Vorbereitungen zur größten Sportveran-
staltung seit Jahren in Weinheim: das Landesturn-
fest vom 30. Mai bis zum 3. Juni.

Bereits über die Wintermonate hatte sich eine 
Gruppe von Mitgliedern mit der Organisation 
beschäftigt. In der Sepp-Herberger-Grundschule 
sowie in der Mehrzweckhalle wurden rund 200 
Sportler aus verschiedenen Turngauen Baden-
Württembergs untergebracht und rund um die 
Uhr versorgt. Über vier Tage haben wir letztend-
lich mit den begeisterten Turnfestgästen ein tolles 
Event gefeiert, das allen noch lange in Erinne-
rung bleiben wird.

Diese Aufgabe konnte nur gelingen, weil sich 
ca. 65 Personen aus allen SGH-Abteilungen für 
die Stationen „Info-Theke, Frühstücksausgabe, 
Abendverpflegung und Nachtwache“ freiwillig 
als Helfer gemeldet hatten. Summiert man die 
Stunden für diese Aufgaben, z.B. waren jeden 
Morgen 5-6 Helfer über 4 Stunden zur Früh-
stücksausgabe in der Halle, dann kommt man 
überschlägig auf beachtliche 600 Einsatzstun-
den. Das ist für einen Verein unserer Größen-
ordnung eine hervorragende Leistung. Auch die 
vielen Dankschreiben aus den Turngauen bezeu-
gen, dass sich die Teilnehmer bei uns sehr wohl 
gefühlt haben.

Zusätzlich wurden in der vereinseigenen Sport-
halle am Langewiesenweg die gut besuchten 
Indiaca-Wettkämpfe im Rahmen des Turnfestes 

Montag

15:00 – 16:00 Uhr Kinderturnen 4 – 6 Jahre   Mehrzweckhalle
   Leitung: Gisela Stredak

16:00 - 17:00 Uhr  Mutter- und Kind-Turnen  Mehrzweckhalle
   Leitung: Gisela Stredak
      
17:00 – 18:00 Uhr  Turnen Mädchen +  
   Jungen 6 – 10 Jahre   Mehrzweckhalle
   Leitung: Gisela Stredak
Freitag

20:00 – 22:00 Uhr Indiaca Training
   Sporthalle, Langewiesenweg 1
   Ansprechpartner G. Stredak

Eure Abteilung Turnen
Stredak Gisela  Telefon 06201-56169

Übungsstunden Turnabteilung

Es kommt leider immer wieder vor, dass unsere  Vereinszeitschrift „SGH informiert…“ 
deshalb nicht ankommt, weil wir eine falsche Anschrift haben. Außerdem ist die falsche 
Bankverbindung teuer, weil die Bank eine Stornierungsgebühr erhebt. Deshalb, wenn Sie um-
ziehen oder das Bankkonto wechseln, dann seien Sie doch so nett und geben der Geschäfts-
stelle Bescheid; Telefonnummer und Anschrift finden Sie vorn im Impressum. -Die Redaktion-



ausgerichtet. Dank der hervorragenden Betreu-
ung und Bewirtung durch unsere Indiaca-Gruppe 
verlief auch diese Veranstaltung äußerst positiv.
Ende September fand schließlich mit fast 30 Per-
sonen unser Helferfest statt. Alle waren eingela-
den zu Pizza  und Getränken.
„Wollen wir nicht eine eigene Ski-Abteilung 
gründen?“ Diese Frage wird in letzter Zeit immer 
häufiger gestellt. Für mich ist das jedenfalls ein 
Gradmesser dafür, dass sich das Ski-Opening 
Anfang Dezember mit über 80 Teilnehmern ei-
ner zunehmenden Beliebtheit erfreut. Das gilt na-
türlich auch für die Jugend-Skifreizeit, die dieses 
Jahr wieder in den Osterferien angeboten wird.

Wie in jedem Jahr zur Vorweihnachtszeit ha-
ben wir am ersten Advent wieder über 30 Eh-
renmitglieder ins Sängerheim eingeladen. Bei 
weihnachtlichen Musik- und Gedichtdarbietun-
gen, Kaffee und Kuchen und mit einem leckeren 
Abendessen haben unsere Senioren diesen be-
sinnlichen Adventnachmittag verbracht.

Wenn wir uns gleich mit Stefan die Finanzen 
anschauen, dann wird es ein durchaus opti-
mistisches Bild geben: … wir haben ordentlich 
gewirtschaftet. Das Ergebnis soll aber nicht da-
rüber hinwegtäuschen, dass wir auch in diesem 
Jahr Einiges an Reparatur- beziehungsweise 
Instandhaltungsmaßnahen vor der Brust haben. 
Ich denke in erster Linie an unsere vereinseigene 
Sporthalle, die am 15. Oktober 1988 - also vor 
30 Jahren - eingeweiht wurde. Aufgrund ihres Al-
ters und der ständig hohe Auslastung werden wir 
hier etwas tun müssen, z.B. die alten Leuchten an 
der Decke durch LED-Lichter austauschen. Über 
die anstehenden Detailplanungen werden wir 
den Verwaltungsrat auf dem Laufenden halten.

Abschließend gilt unser Dank allen, die auch im 
vergangenen Jahr die zahlreichen Vereinsaktivi-
täten mit einer finanziellen Zuwendung bedacht 
haben. Danke an die Mitglieder für ihre groß-
zügigen Einzelspenden, Danke an unsere Spon-
soren und die Inserenten der Vereinszeitschrift 
„SGH informiert …“ und Danke an die Volksbank 
Kurpfalz für die Gelder zur Anschaffung von 
Sportausrüstungen. Weiterhin fließen die Spen-
deneinnahmen durch die monatliche Sammlung 
im Altpapier-Container auf dem Parkplatz Lan-
gewiesenweg. Ein Dank geht an Familie Wer-
ner, die für die Aufstellung des Containers sorgt. 
Nutzen sie fleißig das Entsorgungsangebot und 
unterstützen Sie damit ebenfalls unsere Vereins-
aktivitäten.
Wir sind immer ganz glücklich über die finanzi-
elle Unterstützung von außen und hoffen, dass 
dies auch weiterhin so der Fall sein wird.

Ebenfalls bedanken wir uns für die Unterstützung 
durch die Gemeinde, durch die Ortsverwaltung 
und den Verein „Aquafun“, der sich um den Be-
trieb des Hohensachsener Hallenbades küm-
mert, sowie bei den Vertretern des Deutschen 
Roten Kreuz, deren Helfer sich bei den Veran-
staltungen im Sportzentrum Langewiesen um 
den Sanitätsdienst kümmern.

Mein Dank geht an Gisela für die gewissen-
hafte Arbeit in der Geschäftsstelle, an die Mit-
glieder des Wirtschaftsausschusses, die auch 
heute Abend wieder für unser leibliches Wohl 
sorgen und an meine Vorstandskollegen für die 
vielfältigen, manchmal auch hitzig verlaufenden 
Diskussionen zum Wohle der SGH. Ich würde 
mich freuen, wenn wir nach den heutigen Vor-
standswahlen die Arbeit in diesem Team fortfüh-
ren können.“

Birgit Büchner’s

Blumen & mehr
Küfergasse 1
69469 Weinheim-Hohensachsen
Tel./Fax: 0 62 01 / 39 23 09

e-mail:
BBBlumenundmehr@web.de

Wir bieten an:

Hochzeitsfloristik
Trauerfloristik
Tischschmuck

für jeden Anlass
Beet-  & Balkonpflanzen
Geschenkartikel
Wohnaccessoires
Grabanlage & -pflege

und vieles mehr!

Am Tag der Generalver-
sammlung kamen die ersten 
wärmenden Sonnenstrahlen 
zum Vorschein, quasi als Vor-
boten des nahenden Früh-
lings. Wir wünschen daher 
allen Mitgliedern und Sport-
lern einen erfolgreichen Start 
in die kommenden Frühjahrs- 
und Sommermonate.

Hendrik Lund, 
1. Vorsitzender



FITNESS & GESUNDHEIT

Wir bieten für jedes Alter in unserer 
Fitness & Gesundheit-Abteilung vie-
le unterschiedliche Übungsstunden 
und Kurse an. So konnten wir im letz-
ten Jahr wieder neue Mitglieder in 
den einzelnen Sportgruppen begrü-
ßen. Natürlich kann jeder Sportler, 
der sich angesprochen fühlt,  vorbei 
kommen und eine Stunde „schnup-
pern“.

Sportliche Grüße
Christina Werner SG Hohensachsen 

1884 e.V. 
Langewiesenweg 1 
69469 Weinheim 
 
 
 
 
Tel.: 06201-258891 
E-Mail: 
info@sg-hohensachsen.de 
www.sg-hohensachsen.de  

10:30-11:30 Uhr 
Bewegungs-

behandlung bei 
Osteoporose 

Frauen 
Mehrzweckhalle 

  09:30-10:30 Uhr 
Rückengymnastik 
Frauen, Männer 
Mehrzweckhalle 

        

 
15:00-16:00 Uhr 

Nordic Walking Treff 
SGH-Eingang  

     
15:00-16:30 Uhr 
Senioren Sport 
Frauen, Männer 
Mehrzweckhalle 

      

 
18:30-19:30 Uhr 

Bodyforming 
Frauen 

Mehrzweckhalle 

 
18:30-19:30 Uhr 

Drums Alive 
Frauen, Männer 
Mehrzweckhalle 

 

 
18:30-19:30 Uhr 

Zumba 
Frauen, Männer 
Mehrzweckhalle 

   
17:45-18:45 Uhr 

Jedermänner 
Wirbelsäulengymnastik 

SGH-Halle 
 

    

 
19:30-21:00 Uhr 

Yoga-Kurs 
Frauen, Männer 
Mehrzweckhalle 

 

 
19:30-21:00 Uhr 

Funktions-
Skigymnastik 

Frauen, Männer 
Mehrzweckhalle 

 

 
19:00-20:00 Uhr 
Wirbelsäulen-

gymnastik 
Mehrzweckhalle 

 
18:45-20:00 Uhr 

Jedermänner 
"Schwitz dich fit" 

SGH-Halle 
 

    

 

 



E-Junioren-Turnier nahmen zehn Mannschaften 
teil. Anders als beim Mixed Turnier, gab es 
zwei Gruppen. In ihrer Gruppe landeten die  
E-Junioren der SGH souverän auf Rang zwei, 
wobei man sogar den späteren Gruppensie-
ger, die SG Mauer mit 1:0 schlug. Das Halb-
finale wurde knapp mit 1:2 gegen den FV 03 
Ladenburg, und das auch noch erst nach Neun-
meterschießen, verloren. Das Spiel um Platz 
drei war beim 3:0 ein klare Angelegenheit. Sie-
ger des Turniers wurde der FV 03 Ladenburg, 
der das Endspiel mit 3:0 gegen die SG Mauer 
für sich entschied.
Am Sonntag waren die B-Juniorinnen der SGH 
gefragt. Wie auch schon am Mixed-Turnier am 
Freitag nahmen sechs Mannschaften teil. Unse-
re Mädels schickten gleich zwei Mannschaften 
ins Rennen, wobei es aufgrund des Turnierfor-
mats, bei welchem jeder gegen jeden spielte, 
zum Aufeinandertreffen der beiden Mannschaf-
ten kam, welches die SGH I mit 1:0 knapp für 
sich entschied. Am Schluss landete die erste 
Mannschaft auf einem guten zweiten, die SGH 
II auf dem sechsten Platz. Das Turnier gewann 
Mingolsheim. Als beste Spielerin des Turniers 
wurde die Torhüterhin Anna Neugebauer von 
der SGH II ausgezeichnet.
Zuvor waren bereits die C-Juniorinnen mit zwei 
Mannschaften in Aktion. Erneut wurde im Grup-
penformat mit nachfolgenden Platzierungsspie-
len gespielt. Insgesamt nahmen acht Mann-
schaften am Turnier teil. Die SGH II verlor das 
Spiel um Platz fünf mit 0:2 gegen die Spvgg 
Durlach-Aue. Die SGH I hingegen kam bis ins 
Finale, verlor jedoch das Spiel gegen die Junio-
rinnen des TSV Amicitia Viernheim. 
Den Sonntag eröffnet hatten zehn D-Junioren-
Teams, die ebenfalls in zwei Gruppen, mit 
anschließenden Halbfinals sowie dem Finale 

Zwei-Burgen-Cup 
Am Wochenende vom 08. bis 10. Februar ver-
anstaltete die Fußballabteilung wieder ihr gro-
ßes Hallenturnier, den Zwei-Burgen-Cup.  An 
drei Tagen wurden sechs Fußballturniere von 
den Aktiven bis zu den F-Junioren ausgetragen. 
58 Mannschaften waren zu Gast.
Direkt am Freitagabend, dem ersten Austra-
gungstag, waren die Herren und Damen aktiv 
gefordert, beim Mixed-Turnier traten die Herren 
und Damen als eine Mannschaft auf und beleg-
ten den zweiten Platz. Nur gegen den Sieger 
des Turniers, die SG HD-Kirchheim, verlor man 
knapp mit 2:3. Bei einem Sieg in diesem Aufei-
nandertreffen wäre man als Turniersieger vom 
Platz gegangen. Gespielt wurde jeder gegen 
jeden. Insgesamt nahmen sechs Vereine (je-
weils mit ihren Damen- und Herrenmannschaf-
ten) an dem Turnier teil.  Die Zuschauer sahen 
packende und enge Begegnungen, sowie viel 
Leidenschaft, Emotionen und Teamgeist. Nicht 
zuletzt der mannschaftsübergreifende Ausklang 
des Abends bei der Players & Friends Party in 
unserem Vereinsheim, der Trattoria Il Peperonci-
no Da Morelli, zeigt, dass die Liebe zum Fuß-
ball einfach verbindet.

Der Samstag begann mit dem F-Jugend-Spiel-
fest. Hier waren alle zwölf Teams Sieger. Am 

FUSSBALL
spielten. Erneut schickte die SGH zwei Teams 
in den Wettkampf. Dabei gelang beiden 
Mannschaften der Einzug ins Halbfinale. Beide 
Male verlor die SGH gegen den VFB Leimen 
und die D2 der TSG Weinheim, wodurch es zu 
einem reinen Hohensachsener Spiel um Platz 
drei kam, welches die SGH I mit 4:1 für sich 
entschied. Das Finale gewannen die D-Junioren 
des VFB Leimen gegen die D2 der TSG Wein-
heim mit 2:0.
Nach einem langen, fairen, spannenden und 
erfolgreichen Hallenfußball-Wochenende be-
dankt sich die Fußballabteilung bei allen eh-
renamtlichen Helfern und Helferinnen, die zum 
Gelingen des 9. Zwei-Burgen-Cups beigetra-
gen haben. Ein außerordentlicher Dank geht in 
diesem Jahr an Manfred Dorn, Robert Spahn 
und Hannah Werner von der Deutschen Vermö-
gensberatung für das Sponsoring der Pokale 
und Medaillen, sowie die tatkräftige Unterstüt-
zung am gesamten Wochenende. Außerdem 
geht ein großer Dank an unserem Teamausrüs-
ter Teamsport Kohl für das Sponsoring der Prä-
sente für die Teams.

Bericht B-Juniorinnen
Ergebnistechnisch war die Hinrunde unter dem 
neuen Trainerteam Rike und Martin alles an-
dere als befriedigend. Man konnte nur einen 
Sieg holen. Fußballerisch verbesserte sich das 
Team jedoch schnell und spielte in vielen Spie-
len deutlich stärker als der Gegner, konnte die 
Überlegenheit aber nicht in Tore umsetzen und 
sich für die meist guten Leistungen belohnen. 
Wer die Spiele gesehen hat weiß, dass der 
Tabellenplatz nicht den erbrachten Leistungen 
entspricht. Trotzdem ist die Trainingsbeteiligung 
mit im Schnitt 13-15 Mädchen sehr gut und die 
Stimmung in der Mannschaft bestens. Das bie-
tet eine sehr gute Grundlage für eine erfolgrei-
chere Rückrunde. Um dieses Ziel umzusetzen, 
wird seit Anfang Januar schon wieder fleißig 
auf dem Platz geschwitzt. Der Zwei-Burgen 

Cup verlief wie die Hallenrunde äußerst er-
freulich. Man konnte zwei Mannschaften stel-
len. Insgesamt standen an diesem Abend bis 
zu 17 Mädels der SGH auf dem Feld. Das 
mit starken Mannschaften und überwiegend 
klassenhöheren Teams besetzte Turnier schloss 
man mit dem  zweiten Platz ab, was man als 
gelungene Generalprobe für die anstehende 
Endrunde der Futsal-Hallenmeisterschaft sehen 
kann. Durch starke Leistungen spielerisch, wie 

kämpferisch und im richtigen Moment mit dem 
nötigen Quentchen Glück, erreichte man die 
Endrunde der badischen Futsal-Meisterschaft. 
Wir sind riesig stolz auf unsere SGH B-Mädels! 
Das Team holte in der Finalrunde den 3. Platz 
und zählt damit zu den 3 besten Badischen B-
Juniorinnen-Teams in der Halle! Dabei fing das 
Turnier für unsere Mädels alles andere als rund 
an: im ersten Gruppenspiel war gegen die TSV 
Tauberbischofsheim das Team kollektiv im Tief-
schlaf und unter Form und folglich verdient 0:2 
unterlegen. Doch dann folgte das, was richtiger 
Teamgeist und Mentalität ausmacht. Gegen 
den Karlsruher SC waren die Mädels nicht wie-
derzuerkennen, sie kämpften, rackerten, vertei-
digten als Kollektiv, trafen dazu noch 2x das Tor 
(Nina Lehmann & Mara Schmitt) und siegten 
entsprechend 2:0. Diesen Spirit nahmen die 
Mädels ins 3. Spiel mit und schlugen auch den 
FV Niefern mit 2:1 (Tore Mara Schmitt & Rosa 
Schrem). Im Halbfinale allerdings hatten unsere 
Mädels dem Oberliga-Team der TuS Mingols-
heim nicht viel entgegenzusetzen und zogen 
aber etwas zu hoch mit 0:4 den Kürzeren. 
Dann hieß, es die Köpfe nochmal hoch kriegen 



Mit diesem Hintergrund sind der 6.Platz in der 
Herbstrunde, sowie der 4.Platz in der Hallen-
runde anständige Platzierungen.
Aber es konnten nicht nur neue Spielerinnen 
gewonnen werden, mit Nina Lehmann und 
Brit Ziegler sind zwei Spielerinnen der B-
Juniorinnen ins Trainerteam eingestiegen. Bei-
de begannen im Februar in der Sportschule 
Schöneck ihre Trainerausbildung. In der Früh-
jahrsrunde kann die Mannschaft vom 7er aufs 
9er-Feld wechseln, ein weiterer Meilenstein in 
der Entwicklung. Auch wenn sich inzwischen 
mal wieder der Wechsel einer Spielerin nach 
Hoffenheim abzeichnet, sollte die Mannschaft 
in den nächsten Jahren eine gute Perspektive 
haben. Neben der fußballerischen wird auch 
auf die ganzheitliche, sportliche Ausbildung 
der Spielerinnen Wert gelegt. Im Winter gab 
es dazu eine mehrwöchige Aktion, bei der vor 
allem die Koordination der Mädchen geschult 
wurde. Dazu waren wir montags in der Halle 
der Johann-Sebastian-Bachschule in Weinheim, 
um an Ringen und am Barren zu turnen. Aber 
auch Eislaufen in Heddesheim und Training in 
der Sprungbude Heidelberg standen auf dem 
Programm.

Weitere Mädchen der Jahrgänge 2006-2007 
sind zu unseren Trainingszeiten mittwochs von 
17:30-19:00 Uhr, sowie freitags von 16:30-
18:00 Uhr immer willkommen.
Andreas Ewald

für das Spiel um Platz 3, wieder gegen Tauber-
bischofsheim. Dies gelang, allerdings konnten 
die Mädels das enge und hart umkämpfte 
Spiel nach der regulären Spielzeit nicht für sich 
entscheiden und mussten ins 6m-Schießen. Hier 
behielten Nina Lehmann, Mara Schmitt, Ana 
Gottschalt und insbesondere Brit Ziegler im Tor 
die Nerven und holten Platz 3 nach Hohen-
sachsen. Für die Rückrunde wünscht man sich 
natürlich einen besseren Tabellenplatz, der vor 
allem die Leistungen wiederspiegelt, das ein 
oder andere Tor mehr als in der Hinrunde und 
vor allem Spaß am Fußball spielen, denn dieser 
steht klar im Vordergrund. 
Friederike Kohl

C-Juniorinnen
Das Team der C-Juniorinnen besteht zur Zeit aus 
16 Spielerinnen, unter ihnen eine Gastspielerin, 
die regelmäßig für die SGH im Einsatz sind. Im 
Sommer kamen nach dem Abgang des älteren 
Jahrgangs mehrere neue Spielerinnen hinzu. 
Darunter Neuanfängerinnen, aber auch Mä-
dels aus anderen Vereinen, die bei der SGH 
eine neue Herausforderung suchen. In der 
Herbstrunde haben die Mädels viel gelernt, 
sich gegen oftmals ältere Teams gut verkauft, 
aber leider nicht viele Punkte mitgenommen. 
Der eigene Zwei-Burgen-Cup zeigte die gute 
Entwicklung der Mädels. Hier stand am Ende 
eines knappen und spannenden Finales der 2. 
Platz. In die Frühjahrsrunde starten die C-Junio-
rinnen mit der nächsten Pokalrunde. Daraufhin 
folgt die neue Runde in der neuen Gruppe, in 
der das Ziel nach der punktarmen Herbstrunde 
ganz klar feststeht: Kampf um die Meisterschaft.

D-Juniorinnen
Die Mannschaft der D-Juniorinnen besteht der-
zeit aus 17 Spielerinnen. Dazu kommen zwei 
Gastspielerinnen, die sporadisch unterstützen. 
Mehr als die Hälfte der Mädchen hat erst 
2018 ihre ersten Verbandsspiele gemacht. 

da haben wir uns schwer getan“, betonte Diek-
hoff im Gespräch mit dem Sportkurier, „gegen 
Mitte der Hinrunde lief es dann aber umso 
besser und wir haben auch gepunktet. Das ist 
eben einfach ein Lernprozess.“ Hohensachsen 
überwintert momentan auf dem 13. Platz der 
Tabelle. 8 Punkte wurden bislang gesammelt. 
Dass es nicht schon ein paar mehr sind, lag laut 
Diekhoff auch daran, dass man mehrfach in der 
Schlussphase noch den späten Ausgleich hinneh-
men musste. Sorgen über den Abstieg braucht 
man sich allerdings keine zu machen: Da der LSV 
Ladenburg und die SG Hemsbach 2 ihre Mann-
schaften zurückgezogen haben, stehen die 
zwei Absteiger bereits fest, was sicherlich nicht 
die schlechteste Ausgangslage ist, um als junge 
Mannschaft zu wachsen. In den restlichen Spie-
len würde man sich gerne weiter stabilisieren 
und vielleicht auch noch ein, zwei Plätze in der 
Tabelle gut machen. Die Testspiele machten teil-
weise jedenfalls schon Mut. Rippenweier wur-
de mit 4:0 geschlagen und auch gegen den 
ASC Neuenheim 2 verkaufte man sich teuer: 
„Dieses Spiel haben wir zwar mit 1:3 verloren, 
gegen den Kreisligisten hätte ein 2:2 aber eher 
dem Spielverlauf entsprochen“, berichtet Diek-
hoff, der seine Jungs bereits seit Ende Januar auf 
die Rückserie vorbereitet. Zwei bis drei Mal die 
Woche steht man seitdem auf dem Platz. Dem 
Auftaktprogramm blickt man mit gemischten 
Gefühlen entgegen. Es kommt nämlich knüppel-
dick für die SGH. Zunächst empfängt man den 
Tabellenführer 03 Ladenburg, dann gastiert der 
Zweite aus Sandhofen in Hohensachsen, ehe 
es zum ASV Feudenheim geht. „Das sind richtig 
schwere Aufgaben, andererseits gibt es für uns 
ohnehin keine leichten Aufgaben.“ Außerdem 
hat man gerade gegen die Ladenburger in der 
Hinrunde recht gut ausgesehen. Beim großen Ti-
telfavoriten lag man bereits mit 0:3 hinten, glich 
zum 3:3 aus und unterlag am Ende nur mit 3:4. 
„Auf diese Leistung würden wir gerne wieder 
aufbauen“, sagte Diekhoff.

E-Juniorinnen
Seit Sommer werden die E–Juniorinnen vom 
neuen Trainerteam Rafael (Vater einer C– Ju-
gend-Spielerin) und Gamze (aus der Damen-
mannschaft) trainiert. 
Unsere 10 E-Mädels haben eine für uns gute 
Saison gespielt. Auch wenn die Herbstrunde 
mit dem 5. Platz abgeschlossen wurde, war 
es doch für uns eine gute Leistung, die die Mä-
dels sogar Woche für Woche steigerten. Für 
die Frühjahrsrunde, auf die wir uns sehr freuen, 
peilen wir die oberen Plätze an - mit hoffentlich 
zwei weiteren Neuzugängen. Die Mädels 
haben Lust und Spaß am Fußball in Hohen-
sachsen. Der Zusammenhalt innerhalb dieser 
Mannschaft, von der kleinsten bis zur ältesten, 
ist fantastisch und macht den Trainern sehr viel 
Freude und Spaß.

Herren
Darüber, dass die diesjährige Saison in der 
Mannheimer Kreisklasse A, Staffel 2, kein 
Selbstläufer werden würde, war man sich bei 
den Herren im Klaren. Trainer Frank Diekhoff 
musste im Sommer einige neue Spieler integrie-
ren. Und die, die dazu kamen, hatten eigentlich 
alle eines gemeinsam: Sie waren noch sehr 
jung. Der Kader der 1. Mannschaft wurde 
durch Fußballer aus der eigenen Jugend aufge-
füllt. Talent haben sie alle, aber der Übergang in 
den Erwachsenenbereich ist in der Regel eben 
kein fließender. Teilweise standen 6 Spieler auf 
dem Platz, die dem 99er Jahrgang angehören. 
Und da wunderte es auch nicht, dass der Start 
noch etwas holprig war: „Für uns ging es an-
fangs zudem gegen sehr starke Mannschaften, 



AH 
Sportlich erfolgreich begann der Herbst für die 
AH-Mannschaft der SGH. Mit 3 Siegen in 4 
Spielen schloss man das Spieljahr 2018 er-
folgreich ab. Siegen in Großfeldspielen gegen 
TSG Eintracht Plankstadt, DJK Feudenheim und 
den VfL Birkenau stand die einzige Niederlage 
gegen FV Leutershausen gegenüber. 
Die Weihnachtsfeier fand in diesem Jahr beim 
italienischen Vereinswirt statt. Hier erlebte man 
in geselliger Runde und bei tollem italienischem 
Essen eine super Weihnachtsfeier. Sportlich ließ 
man das Jahr mit einem gemeinsamen Weih-
nachtskick ausklingen, der wieder einmal zahl-
reich von Fußballern aller Altersgruppen der 
Fußballabteilung besucht war. Das Jahr 2019 
begann man mit einem AH -Hallenturnier. Beim 
AH-Gutperle Cup der TSG 62/09 Weinheim 
trat man erstmals an. Leider war sportlich bereits 
in der Vorrunde Schluss. Beim 2. Hallenturnier 
trat man erneut beim Hallenmasters des Fuss-
ballkreises Mannheim im Mannheimer Herzo-
genried auf Indoor-Kunstrasen an, das bestens 
mit Vereinen der Region besetzt war. Leider 
war auch hier in der Vorrunde Schluss. Viel 
besser lief es beim 1. Großfeldspiel des Jahres 
2019. Hier spielte man gegen die B-Klassen-
Mannschaft des Sportklub United Weinheim. 
Gegen den Tabellenneunten der Kreisklasse B 
Mannheim verlor man nach großem Kampf mit 
2:3, und das trotz eines Altersunterschieds von 
knapp 20 Jahren in der Spitze. 
Bei der jährlichen AH-Versammlung ließ man 
das vergangene Jahr nochmals Revue pas-
sieren. Dabei wurde einstimmig beschlossen, 
auch im Jahr 2019 das eigene Turnier, den 
„AH Bergstrassen Cup“, wieder zu veranstal-
ten. Termin für dieses in der Region etablierte 
Turnier ist Samstag, 22.06.2019. Sehr erfreulich 
ist auch der aktuelle Mitgliederstand der AH-

Mannschaft. AH-Leiter Sven Seiberling konnte 
der Runde von 43 aktiven Mitgliedern berich-
ten, die regelmäßig am Training teilnehmen. 
Gewählt wurde auch: Turnusmäßig stand die 
Neuwahl der AH-Leitung auf dem Programm; 
einstimmig wurde der bisherige Leiter Sven Sei-
berling für 2 Jahre wiedergewählt. 
Sven Seiberling

A-Junioren
Bei der A – Jugend wurde zum ersten Mal eine 
Spielgemeinschaft mit dem SV Unterflocken-
bach gemacht und das sehr erfolgreich. Das 
hat alles sehr gut funktioniert und endete mit 
dem 2. Platz in der Kreisliga, der in die Qualifi-
kationsrunde zur Landesliga berechtigt

C-Junioren
Nach einem guten Start in der Kreisliga-Quali-
fikationsrunde erreichte die Mannschaft einen 
starken 4. Platz nach der Vorrunde. Mit 4 Sie-
gen, einem Unentschieden und 3 Niederlagen 
wurde der 3. Platz nur knapp verpasst, der in 
der Rückrunde zum Aufstieg berechtigt hätte. 
Wir sind sehr stolz auf unsere Jungs und Mäd-
chen und gehen mit den gesammelten Erfah-
rungen gestärkt in die weiteren Spiele mit dem 
Ziel, ganz oben mitzuspielen. Für dieses Ziel 
spricht die zahlreiche Trainingsbeteiligung und 
die teambildenden Maßnahmen, wenn es mal 
ein spielfreies Wochenende gibt; Spieler und 
Trainer sind mit viel Spiel, Fleiß und Enthusias-
mus bei der Sache. Ein großer Erfolg war die 
Hallenrunde in Laudenbach. Hier erreicht man 
zum ersten Mal die Finalrunde. Ein weiteres 
Highlight wird die diesjährige Abschlussfahrt 
vom 7. – 16. Juni nach Spanien und die Teilneh-
me an einem internationalen Turnier. Ein großes 
„Danke“ an alle Eltern, die uns immer tatkräftig 

mit Kuchen, Kaffee etc. versorgen. Wir hoffen, 
dass es so weiter geht.

D1-Junioren
Die D1-Jugend wurde in der starken Kreisliga 
gemeldet, die sich dort ein bißchen schwer
Tat und sich trotzdem behaupten konnte.

 
D2-Junioren
Die Jungs haben den Sprung von der E-Jugend 
in die D2 gut überstanden. Sie sind motiviert, 
haben Spaß und geben bei den Spielen immer 
100 %. Auch wenn im Training nicht immer alle 
da sind (oft gesundheitliche Probleme ), sind die 
Trainer zufrieden. Das erste Turnier wurde gran-
dios mit dem 3. Platz beendet. Die erste Halb-
saison wurde mit dem 3. Platz abgeschlossen. 
Mit dieser Einstellung und Leistung wird in die 
neue Saison gestartet und die Tabellenspitze 
angestrebt.

E-Junioren
Die Hinrundenstaffel konnte sehr erfolgreich 
gestaltet werden, mit drei Siegen war der Start 
perfekt. Die einzige Niederlage musste gegen 
die sehr robuste Mannschaft des SC Blumen-
au hingenommen werden. Im darauf folgen-
den Heimspiel gegen den Tabellenführer aus 
Sandhofen wurden leider ein paar sehr gute 
Torchancen liegengelassen; so kam man über 
eine Unentschieden nicht hinaus. Die Motiva-
tion bleib dennoch hoch, es wurde fleißig mit 
reger Trainingsteilnehme trainiert, so dass die 
beiden restlichen Rundenspiele in Laudenbach 
und zu Hause gegen Viernheim erfolgreich ab-
geschlossen werden konnten. Das brachte den 
zweiten Tabellenplatz.  Ab März warten in der 
Rückrundenstaffel wesentlich stärkere Gegner. 
Hier freut man sich besonders auf die Derbys 
gegen Lützelsachen und Rippenweier. Das ers-
te Spiel findet am 23. 3. in Feudenheim statt. 
Wenn die gute Form des letzten Jahres anhält, 
werden wir wieder vorne mitspielen.

Das im Dezember gestartete Training in der 
Halle wurde von den Kindern sehr gut besucht. 
Beim ersten Hallenturnier im Februar, dem 
„Zwei-Burgen-Cup“, konnten die erreichten Fer-
tigkeiten unter Beweis gestellt werden. Nach 
einem glücklichen Sieg gegen den späteren 
Turnierzweiten Buchen zitterte man sich durch 
die Gruppenphase und konnte  sich nur auf 
Grund der Tordifferenz das Halbfinale errei-
chen. Danach steigerte sich die Qualität enorm 
und man verlor erst im Elfmeterschießen gegen 
den späteren Turniersieger Ladenburg. Im Spiel 
um Platz 3 war erneut Buchen der Gegner, der 
mit 3:0 klar besiegt wurde. Damit konnte der 
ersten Pokal in diesem Jahr in die Höhe gehal-
ten werden. Im kommenden Turnier in Lauden-
bach werden wir ebenfalls die ersten Plätze 
anpeilen und die durchwachsene Leistung des 
Letzten Jahres vergessen machen. 
Markus Günther

F- Jugend
Die F-Jugend ist sehr rege am Training beteiligt.
Es wurden mehrere Spielfeste bestritten, die 
auch sehr erfolgreich waren.

Bambini
Sind immer fleißig im Trainingsbetreib Dienstag 
und Freitag. Sie haben viel Spaß im Training 
und der Andrang ist groß bei den Bambini. Hier 
suchen wir augenblicklich einen zusätzlichen 
Trainer. 



weiblichen Bereich gefunden werden. Dieser 
Posten ist im männlichen Bereich momentan 
leider noch verkannt. Der Vorstand ist aber gu-
ter Dinge, auch diese Stelle zeitnah zu beset-
zen. Überhaupt gibt es immer weniger weiße 
Flecken auf der Weste der HG Saase. Die 
Bewirtung bei allen Spielen der Mannschaf-
ten wurde spürbar optimiert. Dadurch konnte 
auch der Umsatz deutlich gesteigert werden. 
Mit einer neu initiierten Spendentafel wurde 
ein weiteres Feld für Sponsoring ins Leben ge-
rufen, das eine starke Resonanz auslöste. Alle 
Mannschaften wurden einheitlich ausgerüstet, 
um das Gemeinschaftsgefühl und das Auftre-
ten nach außen hin weiter zu stärken. Auch die 
schwierige Suche nach neuen Schiedsrichtern 
konnte positiv gestaltet werden. Damit konnte 
der Punktabzug durch das Nichterfüllen des 
Schiedsrichtersolls weiter reduziert werden. Im 
Winter gab es seit Jahren endlich mal wieder 
eine gemeinsame Weihnachtsfeier aller HG 
Saase-Mannschaften. Die Veranstaltung fand 
in der Mehrzweckhalle in Hohensachsen statt 

Die HG Saase kann auf ein sehr 
ereignis- und erfolgreiches Jahr 
2018 zurückblicken. Man konnte 
in fast allen Bereichen deutliche 
Verbesserungen erzielen und be-
findet sich weiter auf einem sehr 
guten Weg, wenn auch noch 
lange nicht am Ziel. Im Sommer 
veranstaltete die HG wieder das 
weit über die Grenzen hinaus 
bekannte Beachhandball-Turnier 

auf dem Sportplatz in Lützelsachsen. Vom 
13.-15. Juli kämpften über 100 Mannschaften 
um Punkte und Siege beim größten Beachhand-
ballturnier in der Region in allen Altersklassen. 
Dass auch der Spaß nie zu kurz kam, zeigten 
die vielen positiven Rückmeldungen von Mann-
schaften, Eltern, Fans und Besuchern. Auch im 
Jahr 2019 wird dieses Mega-Event wieder in 
Lützelsachsen stattfinden. Die Vorbereitungen 
haben hierfür schon im Winter begonnen. Mit 
Larissa von Babka und Michelle Sauer konnten 
zwei Koordinatorinnen für die Damen und den 

Handball bei der HG Saase…  
weiter auf dem Vormarsch

auf Platz 4. Nach Wiederbeginn der Runde 
mussten die Damen 1, nach einem erheblichen 
Aderlass in der Winterpause, mittlerweile Platz 
1 abgeben. Die Mannschaft ist aber durchweg 
jung und gut mit einer hervorragenden Perspek-
tive. Bleibt noch zu erwähnen, dass unsere Mi-
nis und Superminis mit einem riesigen Elan bei 
der Sache sind und der Zuspruch enorm ist. Der 
Vorstand der HG Saase hofft auch in 2019, 
den Trend weiter fortsetzen zu können und baut 
dabei auf die Unterstützung der Saasemer Ge-
meinschaft. 

Euer Vorstand der HG Saase

und fand einen tollen Anklang. Als „Highlight“ 
schaute auch die 3. Bundesliga-Mannschaft 
des TVG Großsachsen vorbei. Das sorgte be-
sonders bei unseren Jüngsten für Begeisterung. 
Auch die Halbjahres-Bilanz der Mannschaften 
der HG Saase kann sich sehen lassen. So hol-
ten die Damen 1 in der Badenliga, die weibli-
che D-Jugend und die männliche E-Jugend die 
Herbstmeisterschaft. Damen 2 in der Kreisliga 
und die weibliche A-Jugend in der Badenliga 
stehen auf Platz 2. Die weibliche B-Jugend in 
der Badenliga und die männliche D-Jugend in 
der Bezirksliga überwinterten auf Rang 3. Die 
männliche C-Jugend kam in der Bezirksliga 



2. Wanderung – Ein Ausflug am 
12.02. in den Botanischen Garten 
Heidelberg
Mit OEG und Linienbus erreichten wir den 
Botanischen Garten im Neuenheimer Feld. 
Jetzt im Winter sind die Gewächshäuser der 
Anziehungspunkt. Die Vielfalt der Pflanzen und 
die Blüten gegen das triste Wetter erfreuten 
die Seele. Zum Abschluss waren wir noch bei 
dem Italiener am Bismarckplatz.

Wanderplan für das Jahr 2019:
06.01. Dreikönigswanderung
10.02. Botanischer Garten Heidelberg
10.03. Planetarium Mannheim
22.04. Osterwanderung  
 Schlosspark Schwetzingen
14.05.  Speyer
16.06. Schwarzwald
07.07. Darmstadt –  
 Oberwaldhaus – Grube Messel
25.08. Odenwald
22.09. Löhrbach – Trösel
19.10.  Pfalz
17.11. Wanderer – Ehrungsfeier

Geehrt wird, wer an 8 Wanderungen  
teilgenommen hat. Änderungen vorbehalten.
Gewandert wird bei jedem Wetter.

Klaus Häfner
1. Vorsitzender

Zur Erinnerung:

8. Wanderung am 21. Oktober
Wir fuhren mit öffentlichen Verkehrsmitteln, d.h. 
mit OEG, Straßenbahn und Linienbus bis zum 
Wildtierpark in Rheingönheim. Am Rand der 
Großstadt gelegen, riesig groß und wunder-
schön. Und dazu noch die verschiedenen Tie-
re in ihren Gehegen. Eine Erholung für Augen 
und Nerven. Einkehr war im Wildparkstüb-
chen.

Wanderer-Ehrungsfeier
für das Jahr 2018 im Vereinsheim Langewie-
senwe  am 18. November. Nachdem Klaus 
Häfner alle Anwesenden begrüßt hatte, gab 
er einen Rückblick auf das vergangene Wan-
derjahr. An 8 Wanderungen mit insgesamt 44 
km nahmen 101 Personen teil. Die kürzeste 
Strecke betrug 4 km und die längste 8 km.   
Anschließend erfolgten die Ehrungen für hun-
dertprozentige Teilnahme: Für 3 Jahre Rotraud 
Löffel, für 5 Jahre Erna und Georg Meller, für 
9 Jahre Meta Zöller, für 14 Jahre Resi Moog, 
für 29 Jahre Helga und Kurt Schork und für 
36 Jahre Klaus Häfner. Mit allen guten Wün-
schen, vor allem für Gesundheit und Frieden 
ging der offizielle Teil zu Ende.

1. Wanderung im Neuen Jahr am 
06. Januar
Traditionsgemäß trafen wir uns zu einer Rund-
wanderung in der Ebene auf dem Anetplatz.
Einkehr war im Vereinsheim Langewiesenweg, 
wo die Spaziergänger schon auf uns warte-
ten, um gemeinsam mit heißem Glühwein auf 
das Neue Jahr anzustoßen. Währenddessen 
verteilte Klaus Häfner den Wanderplan für 
dieses Jahr.

Hallo, Ihr Wanderfreunde!
Das neue Wanderjahr 2019 ist eröffnet!

Und wieder mal ist es so weit,
für einen Bericht hab ich kaum Zeit.
Aber es muss doch sein, damit Ihr wisst,
was in der Abteilung geschehen ist.
Darum gehen wir zurück, was letztes Jahr 
geschehen ist.
Nach den  Weihnachtsferien haben wir  wieder 
begonnen,
unsere Übungsstunden aufgenommen.
Alle kommen da zurück,
für uns ist dass das reinste Glück.
Viele kamen neu dazu,
die Halle füllt sich nun im Nu.
Das Landesturnfest, das fand statt,
in unserer schönen Stadt.
206 Sportler wurden am Ort betreut,
wir haben uns darüber sehr gefreut.
Viele Stunden im Einsatz verbracht,
schlaflose Nächte und viel gelacht.
Das Indiaca-Turnier wurde von uns betreut,
keiner von uns hat die Arbeit gescheut.
Eine Mannschaft haben wir auch noch gestellt,
dafür bekam keiner Geld.
Einen guten Platz erreicht, trotz Müdigkeit, es 
war nicht leicht.
Beim Abschluss vor den Ferien dann,
verabschiedeten wir gleich zwei Mann.
Das Jahr von Kai, das ging so schnell vorbei.

Doch was uns richtig traurig stimmt,
das weiß inzwischen jedes Kind.
Gerlinde hat als Übungsleiter aufgehört,
was uns die Arbeit jetzt erschwert.
Wir wünschen Ihr auch weiterhin,
Gesundheit und auch frohen Sinn.
Einen neuen FSjler haben wir bekommen
mit Freude haben wir in aufgenommen.
In den Turnstunden ging alles seinen Lauf,
weil es ist bei uns so Brauch.
Im Oktober luden wir die Schule ein,
zur Kooperation Schule und Verein,
alle Klassen nahmen teil und
turnten mit uns, ist das nicht fein!
Dann stand Weihnachten vor der Tür,
und wir freuten uns alle sehr.
Zu uns kam der Nikolaus
und brachte Geschenke, dass ist klar,
weil s die Weihnachtsfeier war.
Dann ging’s in die Ferien hipp, hipp, hurra.
Im neuen Jahr waren wir wieder da.
In der Abteilungsleitung bleibt alles, wie es ist,
weil es so am besten ist.
Zwei mal Stredak und Kitzmann stehen da,
und kümmern sich um vieles, das ist klar.

Eure Turnabteilung

Turnen

Liebe Turner und Freunde der Abteilung



es folgende Veränderung. In der kommenden 
Saison wird eine Mannschaft mit nur 4 Spielern 
( statt 6 Spielern ) gemeldet. Man erhoffte sich 
dadurch, dass es einfacher wird, ausreichend 
Spieler für die Spieltage zu finden. Nun hat sich 
herausgestellt, dass es mehr Spiele zu bestrei-
ten gibt und die Anfahrtswege erheblich länger 
sind. Das Gute dabei ist, man lernt den Oden-
wald besser kennen und weiß jetzt wo Städte 
wie Osterburken, Krautheim und Billigheim sind. 
Leider können wir die genaue Platzeröffnung 
noch nicht bekanntgeben. Diese Entscheidung 
obliegt unserem Platzwart Andreas Ruland, auf 
dessen Entscheidung wir uns verlassen. 

Reiner Amann

Beim Schreiben dieser Zeilen Ende Februar ( 
bei 20 Grad Celsius ) erwacht die Sehnsucht 
nach der Freiluftsaison. Doch leider müssen wir 
uns noch bis Ende der Osterferien gedulden, 
bis unsere Plätze bespielbar sind. Folgende 
positive Neuerungen stehen in diesem Jahr an: 
Ab dieser Saison werden wieder Jugendmann-
schaften auf unserer Tennisanlage Wettkämpfe 
austragen. Unsere Jüngsten sind zwischen 7 
und 9 Jahren alt und sammeln ihre ersten Wett-
kampferfahrungen. Zwei Mannschaften ( U 9 
und U 10 ) werden Samstagvormittag auf un-
seren Tennisplätzen ihre Spiele austragen. Die 
Mannschaften werden von Spielern des TV 
Großsachsen komplettiert. Hier setzt sich die 
Tradition fort, die seit Jahren im Erwachsenen-
bereich gepflegt wird. Bei den Herren 40 gibt 

Tennis
Vorfreude!

rasse verlegt werden musste. Die Stimmung war 
trotzdem ausgelassen und der Glühwein wurde 
sehr stark nachgefragt. Die Kinder nutzten diese 
Zeit, um sich in dem Hotel eigenen Hallenbad 
auszutoben. Nach dem Essen wurde an der 
Hotelbar weiter auf den herrlichen Skitag ange-
stoßen und DJ Paul entlockte dem roten Teufel 
die entsprechende Begleitmusik. Leider wurde 
am nächsten Morgen die gute Stimmung arg 
eingetrübt, da es stürmte und schneite und vom 
Gletscher die Nachricht kam, dass nur zwei Lifte 
in Betrieb sind (später wurde der Betrieb ganz 
eingestellt). Daraufhin wurde beschlossen, ab-
zufahren und unterwegs den Weihnachtsmarkt 
in Esslingen zu besuchen. Während der Fahrt 
regnete und stürmte es, auch noch in der Ge-
gend von Esslingen, so dass die Mannschaft 
damit einverstanden war, direkt weiter zu fah-
ren. Das Sportgelände in Hohensachsen wur-
de nach einer staufreien Fahrt am frühen Abend 
erreicht. Die Organisatoren durften erst nach 
Hause gehen, nachdem sie das Versprechen 
abgegeben hatten, diese kleine Tradition einer 
Skieröffnungsfahrt fortzusetzen. 

Klaus Baranowski

Wieso sind Skifahrer eigentlich immer so lustig 
und sofort miteinander vertraut, selbst wenn sie 
sich zum ersten Mal begegnen? Das muss ein-
fach an dem tollen Gefühl liegen, gemeinsam 
durch Pulverschnee zu gleiten. Und so war es 
auch wieder beim 2. Skiopening der SG Ho-
hensachen. Das Ziel war dieses Jahr der Kau-
nertaler Gletscher, das 2 Busse mit über 80 
Skibegeisterten ab Freitag mittag ansteuerten; 
Kaffee und Kuchen gab es im Bus. Das Ho-
tel lag etwas tiefer im Tal; nach einer für viele 
sehr kurzen Nacht, die Hotelbar war einfach 
zu verlockend, wurde der erste Lift nach einer 
Anfahrt von einer guten halben Stunde erreicht. 
Bei strahlender Sonne und gutem Schnee konn-
ten es die Skibegeisterten kaum erwarten, nach 
oben zu kommen. Und es wurde ein herrlicher 
Skitag. Am frühen Nachmittag traf man sich in 
einer dafür angemieteten Hütte zu einer Wein-
probe mit Brot, Schinken und Käse. Der Orga-
nisator Michael Bauer hatte mit Unterstützung 
von Rainer Bickel wieder alles perfekt organi-
siert. Sogar der rote Teufel, eine großvolumige 
Musikbox, wurde auf den Berg geschafft; DJ 
Paul unterhielt die Gesellschaft mit fetziger Mu-
sik. Am Nachmittag trübte es sich ein, so dass 
die eigentliche Aprèsski-Party auf die Hotelter-

Ein vom Wetter verwehtes Skiopening der SG Hohensachsen



Nach langen, fast ereignislosen Wochen, in 
denen allerdings fleißig trainiert wurde, star-
tete am 23. Februar die Wettkampfzeit. Eini-
ge interessante Veranstaltungen wurden von 
den Trainern bereits herausgesucht. Da kann 
gezeigt werden, welche Verbesserungen seit 
dem letzten Jahr gelungen sind. Ein Trainings-
lager-Wochenende für März ist ebenfalls in 
Planung.
Am 24.Januar fand die Hauptversammlung 
der Schwimmabteilung statt. Leider gab es da-
ran wenig Interesse. Es standen Neuwahlen 
an. Nach erfolgtem Kassenbericht und dessen 
Überprüfung stellte sich die Abteilungsleitung 
geschlossen zur Wiederwahl und wurde ein-
stimmig im Amt bestätigt.

Ein kurzer Rückblick  
auf Dezember 2018:

Trainingswettkampf
Da, durch einen technischen Defekt bedingt, 
das Nikolausschwimmen in Phillipsburg ausfal-
len musste, haben die Trainer in der darauf-
folgenden Woche einen spontanen Trainings-
wettkampf durchgeführt. Nach einem kurzen 
Einschwimmen wurde es ernst. Zuerst sollten 
die 100m Lagen geschwommen werden, da-
nach folgten für alle 50m Kraul. Weitere 50m 
über Rücken, Brust oder Delfin mussten alterna-
tiv absolviert werden. Bei der Gesamtauswer-
tung wurde bei der  Punktevergabe Geschlecht 
und Jahrgang berücksichtigt. Somit stand am 
Ende als Siegerin Martha Mestre mit 2406 
Punkten fest, gefolgt von Roman Herkommer 
mit 2189 Punkten. Dritte wurde mit 2075 Punk-
ten Svenja Huke. Die einzelnen Lagen wurden 
auch noch separat bewertet, dabei ergaben 
sich folgende Ergebnisse: Über 100m Lagen 
siegte Martha Mestre in 1:47,2min, ebenso 
über 50m Brust (0:51,8min), Schnellste über 
Kraul (0:35,7min) und Delfin (0:42,1min) war 

Schwimmen
Laura Kreiner, über 50m Rücken schlug als 
Erste Sarah Miek mit 0:54,1min an. Für die 
Gewinner gab es Medaillen und alle Teil-
nehmer bekamen eine Urkunde.
Der letzte Trainingstag vor den Ferien wur-
de zu einem Weihnachtsschwimmen um-
gemünzt. Zur Belustigung der Schwimmer 
wurden jede Menge Spaßstaffeln veran-
staltet. U.a. wurde in Pyjamas oder im stark 
abgedunkelten Hallenbad um die Wette 
geschwommen. Alle waren mit Begeisterung 
dabei und frohgemut ging es in die Trainings-
pause.

Einladungsschwimmfest des  
SV St. Stephan in Griesheim
Einen kleinen, aber feinen Wettkampf hatten 
sich vier Schwimmer aus Hohensachsen für 
den Februar herausgesucht. Gerade, wenn 
noch keine Wettkampferfahrungen vorhan-
den sind, ist ein kleineres Event deutlich an-
genehmer. Und man begegnet Schwimmern 
aus einem anderen Bundesland, die man 
sonst eher selten trifft. Der erste Neuling im 
Wasser war Roman Herkommer, der in sei-
nem Jahrgang 08 über 50m Freistil 41,8sec 
und über 100m Lagen 1:50,3min benötigte 
und beide Male auf Rang acht landete. Die 
jüngste bei den Mädchen war Esther Engel-
hardt (09). Sie konnte sich über 50m Rücken 
in der Zeit von 55,1sec einen tollen dritten 
Platz sichern und wurde mit 2:15,3min Achte 
über 100m Brust. Erste Wettkampferfahrun-
gen sammelte Larissa Ragunath (06). Die 
100m Brust lagen ihr gut und sie wurde mit 
1:55,0min gleich Vierte. Einen weiteren Start 
über 50m Freistil beendete sie in 44,7sec 
auf Platz acht. Im Jahrgang 98 startete Judith 
Weber über 50m Freistil mit 35,8sec und 
über 100m Brust mit 1:37,0min. Bei beiden 
Läufen schlug sie als Zweite an.

Termine

23.02.  Einladungsschwimmfest in Grießheim
24.02.  Kreismeisterschaften in Mannheim
16.+17.03. Bezirksmeisterschaften in Eppelheim
22.-24.03. Trainingslager-Wochenende
31.03.   Start in den Frühling in Speyer
29.+30.06.  Nationales Schwimmfest in Weinheim

Monika Bohlien
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Erfolgsschiene. Momentan belegen sie den 4. 
Platz und siegten bei 11 Spielen gleich 6-mal. 
Das Training fruchtet also und die zweite Da-
menmannschaft entwickelt sich immer weiter zu 
einer guten Basis für die Volleyballabteilung.

Herren 
Die Herren spielen diese Saison erneut  in 
der Landesliga 1. Die Saison läuft bisher nicht 
perfekt, obwohl man auf einige Siege zurück-
blicken kann. Die Leistung ist nicht konstant auf 
einem Level und so entscheidet schlussendlich 
oft die Tagesform über Sieg oder Verlust.  Mit 6 
Punkten Vorsprung zu den Abstiegsplätzen hält 
sich die Herrenmannschaft dennoch auf einem 
soliden 7. Platz der Landesliga 1.

Die gesamte Volleyballabteilung ist zusätzlich 
zu ihren Facebook- und Homepageauftritten 
nun auch auf Instagram vertreten. Auf dem Ac-
count @sghvolleyball gibt es News zu allen 
aktiven Mannschaften.
Philipp Pflästerer

Damen 1
Zwei Ligen über der Damen 2 spielt in der ak-
tuellen Saison die 1. Damenmannschaft. Nach 
ihrem Abstieg aus der Landesliga läuft es nun in 
der Bezirksliga rund. Vor der Saison konnten sie 
in letzter Minute noch einen neuen Trainer ver-
pflichten und mit Achim Mayr in der Coaching 
Zone spielt die D1 nun eine makellose Saison. 
Insgesamt gaben sie bisher nur zwei Sätze ab 
und belegen mit 12 Spielen und 12 Siegen vor 
den Mitabsteigern aus Vogelstang den 1. Platz. 
Läuft die Saison weiterhin so erfolgreich, sieht 
es stark nach einem Durchmarsch in die Landes-
liga aus. Für die kommende Saison ist die 1. 
Damenmannschaft noch auf Spielersuche, bei 
Interesse ist ein Probetraining jederzeit möglich. 
Trainingszeiten: Dienstag: 19:30-21:30 Uhr, 
Donnerstag: 19:00-21:00 Uhr.

Damen2
In den zwei weiblichen aktiven Mannschaften 
läuft es diese Saison 18/19 sportlich sehr gut. 
Die Damen 2 spielen nach ihrer Gründung die 
zweite Saison in der Kreisliga und sie zeigen 
bereits eine große Steigerung zur letzten Sai-
son. Konnten sie in der vergangenen Runde nur 
wenige Siege verbuchen, fahren sie nun auf der 

Volleyball

TV Bühl und dem TV Brötzingen mit 1160 Meis-
terschaftspunkten einen super 3. Platz. Letzter 
Spieltag am 30. März ist der NVJ Pokal. 
Spielerinnen: Ida Burghard, Julia Heckhausen, 
Paula Link. Helena Lohrig, Elena Menge u. Lau-
ra Spinola.

U13 weiblich
Die U13-Mädels spielten ebenfalls in der Ver-
bandsliga, am 03. Februar spielten sie zuletzt 
in Ettlingen-Rüppur. In der Vorrunde gewannen 
sie klar mit 25:8 und 25:18 gegen den TV Bröt-
zingen und auch das zweite Spiel gegen die 
VSG Ettlingen-Rüppurr machten sie mit 25:15 
und 25:19 klar. Im Platzierungsspiel gegen 
die SV Sinsheim holten sie sich zwar Satz eins 
denkbar knapp mit 26:24, doch in Satz zwei 
und drei behielten die Gegnerinnen die Ober-
hand und die SGH musste sich mit 10:25 und 
5:15 geschlagen geben. Mit dem 6. Platz an 
diesem Tag steigen sie zwar in die Landesliga 
ab, das ist aber kein Beinbruch, denn die Mä-
dels kämpften um jeden Ball und zeigten gute 
Spiele. Nächster Spieltag ist am 17.03. und 
31.02. um die Meisterschaft und am 4. Mai der 
NVJ Pokal. Spielerinnen: Marlena Becker, Lara 
Glöckner, Paula Hunenbart, Nina Melcher u. 
Mia Steinwand.
Eva Pflästerer

U16 Quattro weiblich
Die weibliche U16-Quattro-Mannschaft spielt 
diese Saison in der Verbandsliga. Im Quattro 
Modus wird 4 gegen 4 auf einer Feldgröße 
von 8x16m gespielt. Am 23. Februar fand das 
Meisterschaftsspiel in Walldorf statt. In der Vor-
runde waren die Gegner KuSG Leimen und TV 
Brötzingen: Spiel eins verlief erfolgreich und 
sie gewannen eindeutig mit 25:13 und 25:17. 
Gegen den TV Brötzingen war es ein knappes 
Spiel, in Satz eins mussten sich die Hohensach-
senerinnen denkbar knapp mit 23:25 geschla-
gen geben und auch Satz zwei konnten sie 
nicht mehr drehen (20:25). Die SGH agierte 
in diesem Spiel zu unkonzentriert und obwohl 
sie sonst immer gegen den TV Brötzingen ge-
wonnen hatten,  reichte es diesmal nicht zum 
Sieg. Im Platzierungsspiel ging es dann gegen 
die „Angstgegner“ aus Bühl. Noch nie konnte 
gegen diese Mannschaft ein Sieg geholt wer-
den. Das Ziel war also klar: „Wir wollen endlich 
gegen den TV Bühl gewinnen!“. Die Mädels 
starteten kämpferisch in Satz 1 und belohnten 
sich mit einem 25:21 Sieg, Satz zwei ging 
knapp an den TV Bühl (23:25). Nun war volle 
Konzentration im Tie-Break gefragt und das un-
möglich geglaubte gelang der SGH: mit 15:13 
erkämpften sie sich den Sieg! So belegten sie 
insgesamt bei der NVJ Meisterschaft hinter dem 



April

01.04. Christel Schneider 
02.04. Rita Jörder  
02.04. Volker Moll  
02.04. Ilse Schuhmacher 
07.04. Brigitte Kristek-Wilhelm
10.04. Renate Ottinger  
13.04. Rosemarie Hanna 
13.04. Friedhelm Koehler  
15.04. Erika Schimitschek
15.04. Günther Schimitschek
16.04. Werner Flöcks 
18.04. Uwe Janssen  
19.04. Edith Gentz  
22.04. Hans-Georg Opitz 
27.04. Christel Hirschenauer 
27.04. Eberhard Jochim
27.04 Heinz Zoller

Mai

01.05. Otfried Ramdohr 
02.05. Dieter Matz  
03.05. Peter Bontenakel
03.05. Marlies Kappey 
05.05. Angelika Meier 
07.05. Inge Baranowski 
07.05. Renate Wechselmann 
11.05. Erwin Ebenfeld 
11.05. Margitta Padberg 
12.05. Dieter Drabant 
13.05. Dieter Jochim 
13.05. Anne-Kathrin Metzendorf
21.05. Edith Beckmann 
26.05. Helga Herzog  
26.05. Gerhard Pflästerer 
27.05. Anni Werner   
29.05. Hans-Alois Dresel 
 
Juni

01.06. Volker Janenz
01.06. Karl Glock  
05.06. Michael Hornberg 
07.06. Helmut Herrmann
08.06. Jürgen Ziegler  
13.06. Gerd Rheinschmidt 
14.06. Josef Engert  
16.06. Sigrid Hornberger
16.06. Renate Janke  
30.06. Dieter Federmann 

SGH INFORMIERT UND GRATULIERT

Juli
  
01.07. Erika Herrmann
02.07. Karl-Heinz Bieberstein
03.07. Rudi Gropp 
03.07. Elisabeth Kratzer 
05.07. Johannes Schreiber 
05.07. Kurt Winkler 
07.07. Lieselotte Günther 
12.07. Gerhard Jochim  
13.07. Kurt Scholl 
14.07. Hilde Klohr 
17.07. Ingrid Hochwald  
17.07. Christa Jungmann 
20.07. Rudi Glock
22.07. Christian Heck 
24.07. Renate Eikermann 
24.07. Ursula Kunst 
26.07. Karl Brunner 
31.07. Doris Jochim 
31.07. Eleonore Krcal
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Karl-Fr. Kippenhan
Hohensachsener Straße 2

69469 Weinheim
Tel.: 0 62 01 / 50 70 91 · Fax: 0 62 01 / 59 27 30



Aufnahmeantrag 
der Sportgemeinde Hohensachsen 1884 e.V. 

Ld\Aufnahmeantrag 2013-14.doc\Juni 2012 

Hauptmitglied: 

Name:   ...........................................................  Vorname:   ..............................................  

Straße:   ..........................................................  PLZ, Wohnort:   ......................................  

Tel.:   ...............................................................  Geburtsdatum:   ......................................  

E-Mail:   ...........................................................  Mitgliedschaft ab:   ..................................  

gewünschte Abteilungszugehörigkeit: 

 Freizeit & Gesundheit  Fußball  Handball  Schwimmen 

 Tennis  Turnen  Volleyball  Wandern  

bei Familienmitgliedschaft - weitere Mitglieder: 

Name:   ...........................  Geburtsdatum:   ........................  Abteilung:   ...........................  

Name:   ...........................  Geburtsdatum:   ........................  Abteilung:   ...........................  

Name:   ...........................  Geburtsdatum:   ........................  Abteilung:   ...........................  

Name:   ...........................  Geburtsdatum:   ........................  Abteilung:   ...........................  

Die Vereinssatzung erkenne ich an, insbesondere § 6, 2: �Die Kündigung der Mitgliedschaft 
ist jeweils zum 31.12. eines jeden Kalenderjahres möglich. Die Kündigung muss schriftlich 
bis spätestens einen Monat vor dem Kündigungstermin dem Vorstand zugegangen sein.“ 

Lastschrift-Verfahren 

Hiermit bevollmächtige ich die Sportgemeinde Hohensachsen 1884 e.V., den Jahresbeitrag 
gemäß der Beitragsordnung von meinem / unserem Konto einzuziehen. 

Konto-Nr. / IBAN:   ...............................................  BLZ / BIC:   .............................................  

Name der Bank:  ......................................................................................................................  

Datum:   ..........................................................  

Unterschrift (des Erziehungsberechtigten):   .............................................................................  

Beitragskonto: Sparkasse Rhein Neckar Nord 

IBAN: DE85 67050505 0063 0444 82 

BIC: MANSDE 66xxx 

 Beitragsordnung 
der Sportgemeinde Hohensachsen 1884 e.V. 

(gültig ab 1. Januar 2015) 

Ld\Beitragsordnung_2015.docx\März 2015 

 
 Jahresbeitrag 
1. Einzelmitglieder: 
Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre 45,00 Euro 
Schüler und Studenten über 18 Jahre (* nur auf Antrag) 45,00 Euro 
Erwachsene (aktive Mitglieder) 90,00 Euro 
Senioren (über 60 Jahre, passive Mitglieder) 69,00 Euro 
 
2. Familien mit Kindern bis 18 Jahre: 
Höchstbeitrag für Familien mit Kindern ** 180,00 Euro 
** einschließlich Schüler und Studenten, die einen entsprechenden Antrag gestellt haben. 
 
 
3. Abteilungsbeitrag für aktive Mitglieder pro Jahr:  
a. Fußball, Handball, Schwimmen, Turnen, Volleyball und Jedermänner 
Erwachsene 35,00 Euro 
Jugendliche 25,00 Euro 
 
b. Fitness- und Gesundheitssport: 
Erwachsene 40,00 Euro 
Jugendliche 25,00 Euro 
 
c. Tennis: 
Erwachsene 100,00 Euro 
Jugendliche 50,00 Euro 
Familien 200,00 Euro 
Passive Mitglieder 30,00 Euro 
 
4. Beitragsfrei: 
Ehrenmitglieder  
 
5. Sonstiges  
* Schüler und Studenten zahlen auf Antrag den Beitrag für Jugendliche.  
Die Ermäßigung beginnt mit dem auf den Eingang des Antrages folgenden Beitragsmonat.  
Sie ist für jedes Kalenderjahr neu zu beantragen. 
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Wenn Ihre Sparkasse alle 
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Warten Sie nicht und
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